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18 „DER FOUREIR" 1928

Jahresbericht über die Tätigkeit der Pistolen-
Schiess-Sektion im Geschäftsjahr 1927/8.
Werte Kameraden! Es gehört zu den angeneh-

men Pflichten des Obmann, nach Jahresfrist den Mit-
gliedern in der Generalversammlung Rechenschaft ab-
zulegen über die Tätigkeit des Vorstandes im abge-
laufenen Jahre. Diese zusammenfassende Berichter-
stattung gibt auch jeweilen dem Vorstande selbst
Gelegenheit, Erfolge und Misserfolge gegeneinander
abzuwägen, aus dem Resultat ein event. Minus auf
das nächste Jahr zu übertragen und auch durch die
Aussprache über die Tätigkeit im Schosse des Vereins
neue Richtlinien für die Fahrt in's neue Vereinsjahr
zu erhalten.

Das Ziel der Schiess-Sektion geht dahin, seinen
Mitgliedern Gelegenheit zu geben, sich im Schiessen
mit der Pistole zu üben, und zu zeigen, dass der
Fourier seine anvertraute Waffe ebensogut handhaben
kann wie seinen berühmten Federhalter. Auch hier
muss gesagt werden, dass nur mit fleissigein Besuch
der Uebungen ein gutes Resultat erzielt werden kann.

Die beauftragte Statutenkommission, die in meh-
reren Sitzungen des vergangenen Jahres das Statut der
Schiess-Sektion durchberaten hat, ermöglichte es, dass
wir mit dem Jahre 1927 als selbständige Schiess-
Sektion unsere Uebungen im Albisgütli durchführen
konnten. Das Schiessreglement wurde durch die Mili-
tärdirektion Zürich sanktioniert.

Im verflossenen Jahre wurden 6 Uebungen durch-
geführt, je eine pro Monat. Ueber den Besuch der
einzelnen Uebungen kann ich mich nicht lobend aus-
sprechen. Am 25. Sept. konnten wir unser zweites
Endschiessen durchführen. Der Erfolg der Finan-
zierung durch Sammellisten ist nicht ausgeblieben
und so war es uns möglich, eine Anzahl Schützen mit
einem kleinen Present zu erfreuen. Der Vorstand der
P. S. S. gibt der Hoffnung Ausdruck, in diesem Jahre
noch eine grössere Anzahl Schützen auszeichnen zu
können. Es sei noch erwähnt, dass die Sammellisten
den Betrag von Fr. 211.— ergeben haben. Ich möchte
an dieser Stelle nicht unerwähnt lassen, denjenigen
Kameraden zu danken, die sich für die Sammlung
tatkräftig eingesetzt haben.

Am Schlüsse meiner Ausführungen, möchte ich an
alle Kameraden den Appell richten, im neuen Vereins-
jähre an den Uebungen zahlreich zu erscheinen, so
dass es uns ermöglicht wird, mit 1—2 Gruppen am

Albisgütlischi essen vom 2.—3. Juni a. c. im
friedlichen Wettkampfe uns neuerdings messen zu kön-
nen.

Von diesen Wünschen beseelt, hofft der Obmann
tatkräftige Unterstützung seitens seiner Kameraden zu
finden.

Zürich, den 18. März 1928

Der Obmann: Fourier iüowZH FJUm.

Mitteilungen des Vorstandes
Präsident: Fourier Thiele Anton, Schulhausstr. 38, Zürich 2.

Mutationen.
Eintritte:
Aktiv. Four

Orientierung über die Preisangabe für Fouriere am 12. August.
Von Herrn //p/m. S/raub £m/7 f-D/sz/p/mc/ze/J.

Der Wettkampf der Fouriere besteht aus:

ZV. £/'ner /fomp/ßör7//ö/sff«/goöe:
Erstellen einer Verpflegungsabrechnung für den Bagagetrain ei-
nes komb. Geb. J. R. auf Grund einer gegebenen, einfachen
Annahme.

£/7äzzfe/'zzng.
Ks handelt sich hier um eine Aufgabe, die immer im Manöver-
Verhältnis vorkommt und zu deren Erfüllung jeder Fourier kom-
n,Kodiert werden kann, sofern kein R.-Fourier zur Verfügung
steht. Der Bagagetrain wird beispielsweise an einem Vormittag
besammelt, stösst am gleichen Abend wieder zur Truppe, wird
am folgenden Tag wieder zusammengezogen und kann erst am
darauffolgenden Tag abends die Truppe wieder erreichen. Je
nach Möglichkeit wird die Truppe oder der Bagagetrain selbst
für die Verpflegung für die dem letzteren zugeteilten Mann-
schatten und Pferde zu sorgen haben.

Bei diesen scheinbar komplizierten Verhältnissen wird der
Fourier eine einfache Verpflegungsabrechnung erstellen unter
Meldungen an die Truppenkörper über die in Verrechnung zu
bringende Verpflegung. (Bei andern Korps in Verpflegung.)

ß. £/ner Wr/z/Zegzzn.gs/et/rnAsc/zen Arz/gwöe.-
Mündlicher Rapport über den Verpflegungsdienst am letzten
Tage der genannten Annahme; Anordnungen für die Mittags-
Verpflegung auf Grund der bei der Meldung gegebenen takti-
sehen Lage.'

ßr/rfzz/erzzn^.
Beim mündlichen Rapport über den Verpflegungsdienst für den
12. 8. 28. wird neben der Zweckmässigkeit der Anordnungen
auch das militärische Auftreten des Fouriers taxiert.

Die detaillierte Aufgabe wird den sich zum Wettkampf
meldenden Fourieren 1 Wochen vor dem Ablieferungstermin
zugestellt, sodass also für die Lösung reichlich Zeit zur Ver-
fügung steht. Wir erwarten, dass vorab die jüngern Kameraden
sich am Wettkampf, der erstmals in dieser Weise durchgeführt
wird, beteiligen.

12. August 1928

Grosse
militärsportliche

Tagung
Wettkampf für Fouriere!

Passiv.

Stutz Adolf, Zürich, San. Kp. 1/6
Bosshard Eugen, Gossau, F.Mitr. Kp. 15
Horn Walter, Zürich, Fl. Kp. 4

„ Sponagel Fritz, Zürich, Fest.Art.R.9St.
Aebli Jakob, Ennenda.Rdf. Kp. 17
Zürcher Fritz, Kilchberg,Mitr.Kp.IV/69

« Hatt Jack, Zürich, Füs. Kp. 11/67
Feldw. Vögelin Albert, Zürich, Füs. Kp. 1/66
Herr Dürig A. Zürich, Masch. Ingr.

Alle unsere werten Kameraden sollten nun genügend auf-
geklärt worden sein, was der 12. August für die „VerpflegleF'
bedeutet. Ein Jeder sollte heute auch im Besitze des detaillierten
Programmes dieser Tagung sein. Wo dies nicht der Fall ist,
wolle man sich beim Vorstand sofort melden. Es wird sich er-
übrigen, zu betonen, dass auch wir den flozizen Afazz« stellen und
an dieser Arbeit zahlreich mithelfen müssen. Wer sich bei den
sportlichen Disziplinen nicht anmeldet, findet laut vorstehender
Orientierung über eine Preisaufgabe reichlich Gelegenheit, Beweis
von seinem Wissen und praktischen Können auf dem Gebiet der
Verpflegung zu leisten.

£z'n /erfe/-, 06 orfer «//, 06 AA7/'v/er orfer neu ^e-
öaefrener Eottr/er, tva^e s/VA nzz/Z/g an rf/e ^ew/ss /n/eressan/e
Verp//e£7///£saa/gaöe ///'//. Ze/gZ, rfass a/zcZz iWr SoZrfa/en s/7/rf
a/zrf rfass es /z/r rf/e Verp/Zegz/n,» rfer 7rap//e eöea/a//s /zur
,ganze Männer örazzrfz/. ZezgV, rfass w/r rfen aZ/ZzergeärazTz/en
ße/gesT/z/ttarff rfes Z/nsoZrfaZz'sz/zen ZäVz.gs'Z ver/oren Zzaöen. Ze/gZ,
rfass /n/7 uns zu rerfznen z'sZ z/nrf ze/'g7, iWe We/ von nnsere/n
Ar/aren, Z/öerZegZen Den Aren aZiZzz/ngZ.

Anmeldungen für diese Preisaufgabe sind bis zum 30. Juni
a.c. dem Vereinspräsidenten an obenstehende Adresse zusenden.

Kassawesen.
Wiederholt sei unsern Mitgliedern mitgeteilt, dass an der

Generalversammlung vom 18. März a.c. der Jahresbeitrag,
für 1928/;' wie folgt festgesetzt wurde:

Für Äktivmitglieder (Fouriere) Frk. 7.—
Für Passivmitglieder (Offiziere) Frk. 5.—

Der Kassier verschickt in der letzten Woche dieses Monats
die Nachnahmen für obgenannten Jahresbeitrag Eür die Namen
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